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das Abi-Motto an. „Ich wün-
sche Ihnen, dass Sie große Ent-
decker und Seefahrer des Le-
bens werden”, gab Fiebag den
scheidenden Abiturienten mit
auf den Weg und verabschie-
dete sie mit einem herzlichen
“Ahoi!”

Ein nie erreichtes Ergebnis
Mit besonderem Stolz blick-

te Schulleiter und Oberstudi-
endirektor Dirk Kowallick auf
das diesjährige Abitur und

NORTHEIM. Dem Motto “Abi-
tanic. Ohne uns geht die Schu-
le unter” zum Trotz: Von Un-
tergangsstimmung war am
Donnerstag nichts zu spüren,
als in der Northeimer Stadt-
halle ein wichtiger “Reiseab-
schnitt” für 95 Abiturienten
des Beruflichen Gymnasiums
an der Northeimer Europa-
schule BBS 1 zu Ende ging.
„Wir schmeißen Sie nur un-
gern über Bord“, knüpfte Stu-
diendirektor Peter Fiebag, an

Bislang bestes Ergebnis
13 Abiturienten des Wirtschaftsgymnasiums haben die Note Eins vor dem Komma

ließ Zahlen sprechen: „Die
Zahl der Abiturienten, die an
unserer Schule in den letzten
40 Jahren das Abiturzeugnis
erworben haben, erhöht sich
durch Sie auf die beachtliche
Zahl von 3178. Dreizehn Abi-
turienten haben in diesem
Jahr eine Durchschnittsnote
mit einer Eins vor dem Kom-
ma. Das ist prozentual ein in
40 Jahren WG noch nie er-
reichtes Ergebnis.” Für den
Abi-Jahrgang dankten Irina

Rukavicyn und Dritan Meh-
meti ihren Lehrern für ihr En-
gagement. „Für mich ist diese
Schule die sympathischste
Schule der Welt”, zog Dritan
Mehmeti persönliche Bilanz.
Und was die Vorredner an die-
sem Tag immer wieder betont
hatten, brachte Irina Rukavi-
cyn auf den Punkt: “Freiheit
bedeutet auch Verantwor-
tung. Diese Verantwortung
werden wir jetzt tragen!” (ue)

ARTIKEL UNTEN

Abi-Prüfung bestanden: Die Abgänger des Beruflichen Gymnasiums an der Northeimer Europaschule BBS 1. Foto: Aue

Gwizdalla, Sönke Henniges,
Sophie Jordemann, Arthur
Kahlkopf, Nicolas Keime, An-
gelo Kellner (Northeim - Hol-
lenstedt), Franziska Ketscher
(Northeim - Sudheim), Maik
Klein, Jacqueline Klein, Nicole
Klotz, Luisa Knaub, Christina
Kolios, James - Rüdiger Kuck,
Christina Läpple, Martin Mass,
Dritan Mehmeti, Debby Mit-
telbach (Northeim - Hillerse),
Firat Okay, Kristina Österlein,
Maximilian Papadimitriou, Fa-
tih Pisken, Marina Platner, Da-
niel Ruf, Irina Rukavicyn, Sah-
ra Saeed (Northeim - Sud-
heim), Marvin Sauer, Darius -
Alva Sauthoff (Northeim - Hol-
lenstedt), Cindy Schmidt, Da-
niel Schöpf, Nicola Schürköt-
ter, Julian Skala, Anna Spiel-
mann, Mariam Stuman, Va-
nessa Träger, Alena Wedekind
(Northeim - Edesheim), There-
sa Weithöner, Jan Wi-

M it einem Gesamt-
durchschnitt von 2,5
erreichten in diesem

Jahr 95 Schülerinnen und
Schüler des Beruflichen Gym-
nasiums Wirtschaft an der
Northeimer Europaschule BBS
1 ihre Allgemeine Hochschul-
reife – und damit den Zugang
zu allen Studiengängen.

Hier die erfolgreichen
“WGler”:
Northeim: Sivret Acar, Su-

leyman Akar, Milena Barke,
Nicole Bernardt, Jana Börker,
Robin Brandt, Sarah Danker,
Nesrin Demirkiran, Besire Do-
gruyol, Sabrina Dunkel, Pa-
trick Falke, Khadija Faour,
Margarita Fix, Lisa Friedhoff
(Northeim-Höckelheim), Kai
Friedrichs, Sven Friedrichs
(Northeim - Hillerse), Angelika
Fuchs, Maja Fuhrmann, Anni-
ka Giehl (Northeim - Schne-
dinghausen), Paula Natalie

Sie haben das Abitur in der Tasche
schnewski, Egzona Xhemshiti,
Patricia Zikesch
Katlenburg/Katlenburg -

Lindau:Maximilian Brams, Ali-
na Brümmer, Louisa Heidel-
berg, Kevin Kipke, Anna Kunz,
Jannes Meyer, Laura Richter,
Julian Scheidemann, Laura
Schmidt, Vanessa Schmidt,
Jan Wagener
Kalefeld: Sarah Ahrens, Do-

minick Kilian Bröhl, Kay Sö-
ren Kampen, Timo Schortz, Jo-
hannes Ude (Kalefeld - Düdero-
de), Marco Warnecke (Kalefeld
- Willershausen)
Bad Gandersheim: Christian

Deiters, Sabrina Oppermann,
Anna - Lena Prust, Marvin
Uhde, Katharina Weiss, Meli-
na Weiss
Einbeck/Einbeck - Vogel-

beck: Dennie Eckert, Michelle
- Madeline Henne, Alina Küs-
ter, Lisa - Marie Mork, Katja
Schulz

Moringen: Eva Carstens, Pa-
trick Jahn, Laura Nienstedt
Nörten-Hardenberg: Patrick

Lange, Saskia Laucke
Uslar: Ronja Wokittel
Hardegsen- Lutterhausen:

Marie Wittler
Seesen: Anna Kretzschmar
Markoldendorf: Hauke

Sprink
Die “13” ist für die diesjähri-

gen Abiturienten des Northei-
mer Beruflichen Gymnasiums
eine Glückszahl: 13mal gab es
eine “Eins vor dem Komma”.
Als Jahrgangsbeste schlossen
ab: Egzona Xhemshiti (1,5),
Hauke Sprink (1,6), Nicole
Klotz (1,7), Lisa Friedhoff (1,7),
Nicole Bernardt (1,7), Jan Wi-
schnewski (1,8), Katja Schulz
(1,8), Marina Platner (1,8), Lisa
- Marie Mork (1,8), Anna Kunz
(1,8), Laura Richter (1,9), Deb-
by Mittelbach (1,9) und Sven
Friedrichs (1,9). (ue)

LINDAU/GERMERSHAUSEN.
Die vom ehemaligen katholi-
schen Pfarrer von Lindau ins
Leben gerufene Internationale
Wallfahrt der Sinti und Roma
geht bereits in ihre fünfte
Runde. „Zigeunerpfarrer“
Wolfgang Patzelt – so wird er
gern genannt – ist natürlich
wieder mit dabei. Offiziell ist
er der Bischöfliche Beauftrag-
te für die katholischen Sinti
und Roma im Bistum Hildes-
heim.

Gefeiert wird erneut im
Eichsfeldort Germershausen,
und zwar vom 25. bis 28. Juli.

Zum Auftakt
gibt es eine Eu-
charistiefeier
mit Generalvi-
kar Dr. Werner
Schreer. Mit ei-
nem Bolinatur-
nier wird der
Freitag eröff-
net, um 17 Uhr
beginnt eine

weitere Eucharistiefeier in der
Wallfahrtskirche. Der Leiter
der Gedenkstätte Bergen/Bel-
sen, Dr. Thomas Rabe, wird
am Abend zum Thema „Die
nationalsozialistische Verfol-
gung der Sinti und Roma –
Hintergründe, Besonderhei-
ten und Folgen“ in Germers-
hausen erwartet.

Der 27. Juli wird um 16 Uhr
mit einem Kreuzweg eingelei-
tet, um 19 Uhr startet die gro-
ße Abschlussfeier, zu der laut
Wolfgang Patzelt wieder die
gesamte Eichsfelder Bevölke-
rung willkommen ist. Dabei
soll am Lagerfeuer ausgiebig
getanzt werden. Mit einer Eu-
charistiefeier am Sonntag ab
11 Uhr klingt die Internationa-
le Wallfahrt aus. (ajo) Foto: ajo

Pfarrer Patzelt
lädt zur
Wallfahrt ein

Wolfgang
Patzelt

ANGERSTEIN. Die Idee
stammt ursprünglich aus Pa-
ris, wurde in Hamburg aufge-
griffen und findet jetzt unter
Regie des Ortsverschöne-
rungs- und Heimatvereins be-
reits zum zweiten Mal in An-
gerstein statt. Die Rede ist
vom „Sommertraum in
Weiß“.

In der Nörtener Ortschaft
heißt die Veranstaltung etwas
bescheidener „Picknick in
Weiß“, verfolgt aber das selbe
Ziel. Alle, die zu dieser Veran-
staltung kommen, müssen
komplett in Weiß gekleidet
sein – bis auf die Schuhe.

Das Angersteiner Picknick
findet am Samstag, 29. Juni,
ab 17 Uhr im Springpark statt.
Mitgebracht werden sollten
von den Teilnehmern Tische,
Bänke, Stühle und weiße
Tischdecken sowie ein Pick-
nick-Korb mit eigenen Speisen
und Getränken. „Alles Weite-
re wird dem Spaß an der Freu-
de überlassen“, heißt es in der
Einladung, und dem Einfalls-
reichtum der Teilnehmer. Das
heißt, dass Utensilien wie
Windlichter, Kerzen, Vasen
und Blumen gern gesehen
sind. (ajo)

Picknick in
Weiß erlebt
zweite Auflage

EINBECK. In der Nacht zum
Freitag haben insgesamt sechs
Jugendliche aus Einbeck im
Hugeweg eine Baustellenbe-
schilderung umgeworfen. Da-
bei wurden sie von einem Ta-
xifahrer beobachtet, der die
Polizei verständigte.

Bei der Fahndung durch
eine Polizeistreife wurden die
Jugendlichen schnell ausfin-
dig gemacht. Bei der Gruppe
handelte es sich um vier Jun-
gen und zwei Mädchen zwi-
schen 16 und 20 Jahren.

Die Jugendlichen zeigten
sich nach einer Belehrung reu-
mütig. Sie kehrten zur Bau-
stelle zurück und stellten die
Absicherung komplett wieder
auf. (ajo)

Reumütige
stellen Schilder
wieder auf

EINBECK. Der ADFC lädt für
Sonntag, 23. Juni, zur Radtour
mit dem Titel „rechts und
links der Leine“ ein. Gestartet
wird um zehn Uhr am Neuen
Rathaus in Einbeck.

Es geht über Salzderhelden,
Rittierode und Kreiensen nach
Bad Gandersheim. Auf dem
Skulpturenweg wird Lam-
springe erreicht, dann durchs
Leinetal nach Volksen und
links der Leine zurück. Die
Strecke ist 65 Kilometer lang.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Infos bei Heiner Bertam unter
Tel. 0 55 61 / 56 35 und unter
www.adfc-northeim.de. (mel)

Radtour entlang
der Leine

NORTHEIM. Die Bundestags-
abgeordnete Viola von Cra-
mon, wird am Samstag, 22.
Juni, von 10 bis 12 Uhr am
Wahlinfostand vor dem Wahl-
kreisbüro von Bündis90/Grü-
ne (Breite Straße 54) Fragen
zur Bundestagswahl beant-
worten.

Die Politikerin steht zur
gleichen Zeit auch für eine Te-
lefonsprechstunde zur Verfü-
gung: 0 55 51/ 58 95 58. (mel)

Im Dialog mit
Politikerin von
den Grünen

Kornmarkt 8 I Geismar Landstraße 16 I Telefon 05 51 - 52 20 00 I Details unter: www.betten-heller.de

8 Matratzen (Schaum/Taschenfederkern)
8 Box-Spring-Betten

8 Lattenroste
8 Frottierwaren
8 Bettwäsche
8 Decken
8 Kissen

Raaaaaus damit…
super Angebote in Heller-Qualität

Pönisch
Schreibmaschine
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